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Sie möchten wissen, bei wem Sie einen Termin 
vereinbaren müssen? 

Ihre Ansprechpartnerin für die Schulplatzbera-

tung bei Wohnsitz in 

Heinsberg, Gangelt, Geilenkirchen, 

Selfkant, Übach-Palenberg 

Frau Kremer 

Pädagogische Mitarbeiterin im KI 

Raum 205 

: +49 (0)2452 13 4226 

: sonja.kremer@kreis-heinsberg.de 

 

Ihre Ansprechpartner für die Schulplatzberatung 

bei Wohnsitz in 

Erkelenz, Hückelhoven, Waldfeucht, 

Wassenberg, Wegberg 

Herr Pacholik 

Pädagogischer Mitarbeiter im KI 

Raum 207 

: +49 (0)2452 13 4228 

: alexander.pacholik@kreis-heinsberg.de 
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Schulplatzberatung 

für neu zugewanderte 

Schüler*innen 

 

 

Erste Informationen 

auf dem Weg zu einem Schulplatz 

bei Wohnsitznahme im Kreisgebiet Heinsberg 

 

 



 
 

 
 

Frage: 

Wie läuft die Schulplatzberatung ab? 
 
 
Schüler*innen, die neu in den Kreis Heinsberg 
gezogen sind und noch keine ausreichende 
Deutschkenntnisse haben, kommen mit ihren Er-
ziehungsberechtigten / Vormündern nach vorhe-
riger Terminabsprache zu einem persönlichen 
Beratungsgespräch in das Kommunale Integrati-
onszentrum (KI). 
 
Die pädagogischen Mitarbeiter*innen des KI un-
terstützen die Schüler*innen bei der Suche nach 
einer wohnortnahen Schule. 
 
Die pädagogischen Mitarbeiter*innen im KI infor-
mieren und beraten Sie und Ihre Kinder unter an-
derem auch über 

- das Schul- und Bildungssystem im Land 
Nordrhein-Westfalen 

- die Schulen und Bildungseinrichtungen im 
Kreis Heinsberg 

- rechtliche Grundlagen für Schule und Bil-
dung 

Fallen Ihnen bereits vor dem Beratungsgespräch 
Fragen zum Thema ein, bringen Sie diese zum 
vereinbarten Termin mit. Die Mitarbeiter*innen 
des KI sind bemüht auf Ihre Fragen passende 
Antworten zu finden. 

 
 

Frage: 

Muss mein Kind eine deutsche Schule besu-
chen? 
 
Das Wichtigste zum Thema Schulpflicht: 
 
Die Schulpflicht beginnt für Kinder, die bis zum 
30. September das sechste Lebensjahr vollendet 
haben und somit 6 Jahre alt geworden sind, am 
1. August desselben Kalenderjahres. 
 
 
Für neu zugewanderte Jugendliche, die noch kein 
Berufsausbildungsverhältnis angetreten haben, 
dauert die Schulpflicht bis zum Ablauf des 
Schuljahres, in dem die Schülerin oder der Schü-
ler das 18. Lebensjahr vollendet. 
 
Sie möchten sich bereits vorab über das Schul-
system im Land Nordrhein-Westfalen informie-
ren? 
 
Zur Informationsbroschüre (in deutscher Spra-
che) des Ministeriums für Schule und Bildung 
des Landes NRW gelangen Sie über den 
 

QR-Code: 

 

Frage: 

Welche Unterlagen und Dokumente benötige ich 
für die Schulplatzberatung? 
 
Bitte bringen Sie zum Beratungstermin folgende 
Unterlagen mit: 
- Personalausweis / Aufenthaltsstatus / 

Reisepass / ID-Card 
- Meldebescheinigung 
- Impfausweis 
- das letzte Zeugnis des Kindes 

Bringen Sie diese Unterlagen mit, soweit diese 
bereits ausgestellt wurden oder Ihnen vorliegen. 

 
Wo findet die Schulplatzberatung statt: 

Im „Bildungshaus Kreis 
Heinsberg“ an der  
 
Oberbrucher Str. 1 
52525 Heinsberg  
2. Etage, Raum 205 bei Frau Kremer oder 

2. Etage, Raum 207 bei Herrn Pacholik 

Link zur Navigation in Google-Maps: 

 
 


